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Sport

Echo

Aufstieg in die Bayernliga

Nach einem fulminanten Schlussspurt erreichten die Fußballer der Ersten einen ausge-

zeichneten 4. Platz in der Landesliga und der VfB steigt somit in die Bayernliga auf.

Gruppenfoto vor dem Rathaus nach dem Empfang der Stadt Eichstätt.

SpE-Foto: Franz Stur



2 3

Liebe VfBler,

am 4. Mai wurde die

turnusmäßige Hauptver-

sammlung unseres Ver-

eins durchgeführt.

Ich durfte zu Beginn un-

seren neuen Oberbürgermeister Andreas

Steppberger, seine beiden Vorgänger Ar-

nulf Neumeyer und Ludwig Kärtner, Ver-

treter des Stadtrates und eine große

Anzahl von Mitgliedern begrüßen. Es

kommt sicherlich nicht oft vor, dass man

als Sportverein gleich drei Oberbürger-

meister begrüßen darf. Das alleine zeigt

aber auch den Stellenwert unseres

Vereins in der Stadt.

Nach Grußworten der Stadt durch Josef

Schmidramsl blickten wir auf die letzten

beiden Jahre zurück.

Vor allem die Fußballabteilung erfreute

besonders. Der Abstieg aus der Landes-

liga letzte Saison wurde vermieden und

die Zweite Mannschaft der Herren holte

die Meisterschaft und damit den Aufstieg

in die Bezirksliga. Dieses Jahr kam es

noch besser, unsere erste Mannschaft

hat den Aufstieg in Bayernliga geschafft.

Das muss man sich auf der Zunge zer-

gehen lassen. Eine Eichstätter Mann-

schaft in der höchsten bayerischen Spiel-

klasse.

Aber auch andere Abeilungen waren er-

folgreich. So holten die Volleyballdamen

den Kreispokal und scheiterten erst in

zwei Entscheidungsspielen am mögli-

chen Aufstieg. Mit dem Einradfahren

wurde eine neue Abteilung gegründet,

die innerhalb kürzester Zeit enormen Zu-

spruch erfährt.

Abgeschlossen wurde der Rückblick mit

Ehrungen der besonderen Art. Vereins-

treue, die 50, 60 und sogar 70 Jahre

durchgehend Mitglied im VfB sind, wur-

den ausgezeichnet.

Im Anschluss blickten die jeweiligen Ab-

teilungsleiter auf die vergangenen bei-

den Jahre innerhalb ihrer Abteilungen

zurück. Kassier Roland Püschel stellte

die finanzielle Situation des Vereins dar.

Unser Verein steht auf gesunden Beinen.

Dies wurde auch von den beiden Kas-

senprüfern Stefan Pfaller und Werner

Halbig bestätigt.

Unter der Leitung von Ehrenvorsitzenden

Otto Eigenmann wurden die Neuwahlen

durchgeführt. Die alte Vorstandschaft

wurde komplett ohne Gegenstimme wie-

dergewählt:

, 1. Vorsitzender

, 2. Vorsitzender

, Kassier

, Geschäftsführer

, Jugendleiter

Ich möchte mich auch gleich bei meinem

Vorstandsteam bedanken. Die Zusam-

menarbeit funktioniert hervorragend, die

Aufgaben sind verteilt und jeder kann

sich auf jeden verlassen. Dazu kommt,

auch nicht ganz unwichtig, dass es mit

diesem Team auch wirklich Spaß macht.

Also, vielen Dank für Euer Engagement

in der Vorstandschaft und im Verein.

Bedanken möchte ich mich aber auch bei

allen, die sich für ein Amt des Abtei-

lungsleiters zur Verfügung gestellt ha-

ben. Es ist keine Selbstverständlichkeit,

oft wird das Arbeitspensum, das sich

hinter dieser Aufgabe verbirgt, gar nicht

richtig wahrgenommen.

Sportlich gesehen hat das Warten ein

Ende. Die Fußballer starten in die neue

Saison. Wir sind alle gespannt, wie sich

Thomas Hein

Oliver Lechner

Roland Püschel

Georg Rohauer

Fred Pfaller

Verein
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unsere erste Mannschaft in der Bayern-

liga schlägt. Aber auch die zweite Saison

unserer zweiten Mannschaft ist sicherlich

kein Selbstläufer. Beiden Mannschaften

drücken wir die Daumen und freuen uns

auf aufregende Spiele.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit, der

Urlaub steht bevor. Erholen Sie sich gut.

Mit sportlichen Grüßen

Ihr 1. VorstandThomas Hein,

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!

Der VfB Eichstätt spielt in der kommen-

den Saison in der Bayernliga Süd! Am

19. Mai, dem letzten Spieltag der Lan-

desliga Süd, hat der VfB Geschichte

geschrieben. Durch das 1:0 im Heimspiel

gegen den TSV Eching konnte letztend-

lich der 4. Tabellenplatz erreicht werden

und die direkte Qualifikation für die Ba-

yernliga war vollbracht. „Das Finale da-

hoam“ hatte 950 Zuschauer angelockt

und das „Goldene Tor“ erzielte kein an-

derer als „Neu-Vater“ und „Hochzeiter“

Markus Jörg. Gratulation an die Familie

Jörg – ein Volltreffer!

Verein / Fußball
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SpE-Fotos: Franz Stur

Kurz nach der Winterpause schien der

begehrte 8. Platz in weite Ferne gerückt

zu sein. Nach der 0:1-Niederlage in

Sonthofen folgte das Abrutschen auf

Rang 12 und der Rückstand war auf 5

Punkte angewachsen. Es folgte eine

Aufholjagd, mit der niemand rechnen

konnte. Zehn Spiele blieben wir unge-

schlagen und die Mannschaft zeigte

damit wieder einmal ihren starken Cha-

rakter. Dieser Teamgeist, verbunden mit

vielen einzelnen Puzzleteilen wie z.B. die

nahtlose Einbindung von Johannes Mül-

ler, der sich während seiner studienfreien

Zeit sofort wieder nahtlos einfügte, sind

die Erfolgsfaktoren dieser Mannschaft.

Ein wesentlicher Faktor war sicherlich

aber auch die Rückkehr von Philipp

Fußball
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Fußball

Krieglmeier, der nach fast zweijähriger

gesundheitlicher Pause wieder in den

Spielbetrieb zurückkehren konnte. Sein

erster Einsatz war ein sehr bewegender,

unvergesslicher Moment und hat die

Mannschaft noch enger zusammenge-

schweißt.

Für das Gelingen gilt es allen, die mitge-

holfen haben, zu danken. Es war ein

hartes Stück Arbeit und ich kann es

vorwegnehmen, dass die Arbeit nicht

weniger, sondern mehr werden wird. Ein

großer Dank gilt aber dennoch dem

„Trainerteam“, das immer den Aufstieg

vor Augen hatte und den Lohn für die

harte Arbeit einfahren konnte. Und na-

türlich den Sponsoren, denn ohne deren

Engagement wäre so etwas unmöglich.

Durch den spannenden Saisonverlauf,

rückte der 9. Platz der „Zweiten“ in der

Bezirksliga Oberbayern-Nord etwas in

den Hintergrund. Nach einer heraus-

ragenden Vorrunde, wäre sogar der

Sprung nach ganz oben möglich gewe-

sen. Dann schlug jedoch das Verlet-

zungspech erbarmungslos zu: Manuel

Koob, Alexander Halbig, Patrick Roth,

Stefan Zehentmeier und Spielertrainer

Stephan Zengerle fielen über Wochen

verletzungsbedingt aus. „Bomber“ Tobias

Eisenschenk wurde von Chef-Coach

Jürgen Steib zur „Ersten“ befördert und

das wirkte sich insgesamt doch aus. Der

Klassenerhalt war frühzeitig unter Dach

und Fach und die jüngeren Spieler sam-

melten Spielpraxis. Stephan Zengerle

und Marco Schiebel haben hervorragen-

de Arbeit geleistet und mit diesem

„Teamgeist“ soll es in der kommenden

Saison weitergehen.

So ein Aufstieg bringt viel Freude, aber

auch viel Arbeit mit sich. Leider haben

uns einige Spieler verlassen und wech-

selten zu „zahlungsfähigeren“ Vereinen.

Wir können und wollen da nicht mithalten

und unser „Eichstätter Model“ weiterhin

praktizieren. So war es auch schwierig,

neue Spieler zu verpflichten. Mit Fabian

Dietz kehrt unser ehemaliger Torhüter

wieder zum VfB zurück und in seinem

Schlepptau hat sich Fabian Schäll dem

VfB angeschlossen. Beide spielten zu-

letzt beim SV Seligenporten (jetzt Re-

gionalliga Süd). Mit weiteren Akteuren

stehen wir in Verhandlungen, jedoch sind

die Aussichten zum Vereinswechsel nicht

gerade rosig. Umso wichtiger ist es, dass

uns unsere Stammspieler und Säulen

dieser charakterstarken Mannschaft er-

halten geblieben sind und unseren

neuen jungen Spielern diesen Charakter

weiter vermitteln.

Am Mittwoch, 18. Juli, startet der VfB

mit einem Heimspiel in die Bayernliga

Süd. Die SpVgg GW Deggendorf wird

um 18.30 Uhr in der VfB-Arena gas-

tieren. Für den VfB Eichstätt II beginnt

die neue Saison am Wochenende

28./29. Juli.

Bleiben Sie dem VfB weiterhin treu.

Beide Mannschaften werden alles dafür

geben, dass Einsatz und Kameradschaft

weiterhin das Spielen beim VfB aus-

zeichnet.

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!

Sepp Schiebel
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Erdarbeiten

und

Schotterwerke

Josef Ernstberger GmbH

Museumsstraße 2

85072 Eichstätt/Wegscheid

Telefon: (08421) 905798

Fax: (08421) 905799

MKB Metallguss GmbH
„Statt schweißen und bearbeiten –

einbaufertig gießen“

Wir verarbeiten Messing, Kupfer, Bronze und andere Speziallegierungen

zu Konstruktionselementen für fast alle Industriezweige

WERK I
85072 Eichstätt

Tel. 0 84 21 /98 89 -89

WERK II
97618 Wulfershausen

Tel. 0 97 62 /91 89 -0

Am Kreuzberg 1 85135 Titting Tel.: (0 84 23) 99 66-0 www.brauerei-gutmann.de
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Fußball
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Gleich dreimal klingelten die

Hochzeitsglocken in der Fuß-

ballabteilung: Janina und Mar-

kus Jörg,

Uli und

Jochen Regler, gaben sich das

Ja-Wort.

SpE-Fotos:

Tina Würzburger / Franz Stur

Julia und Viktor Stoll

und last, but not least,

Fußball

Wegen seines Engagements in der Jugendarbeit wurde Viktor Stoll mit der Silbernen Ehren-

nadel des BLSV ausgezeichnet. SpE-Foto: Franz Stur
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1. Mannschaft:

Sp. S U N Tore Diff. Pkt.

1 SV Wacker Burghausen II 34 20 7 7 73 : 28 +45 67

2 FC Augsburg II 34 17 11 6 62 : 40 +22 62

3 TSV Schwabmünchen 34 18 5 11 37 : 32 +5 59

5 1. FC Sonthofen 34 16 9 9 64 : 49 +15 57

6 TSV Kottern 34 16 8 10 60 : 39 +21 56

7 BCF Wolfratshausen 34 15 9 10 50 : 36 +14 54

8 BC Aichach 34 15 8 11 54 : 42 +12 53

9 SC Fürstenfeldbruck 34 13 12 9 61 : 53 +8 51

10 TSV Landsberg 34 15 6 13 61 : 62 -1 51

11 FC Pipinsried 34 11 11 12 60 : 62 -2 44

12 FC Unterföhring 34 12 7 15 50 : 52 -2 43

13 FC Gundelfingen 34 11 10 13 52 : 56 -4 43

14 TSV Eching 34 13 3 18 48 : 64 -16 42

15 SV Pullach 34 9 12 13 41 : 43 -2 39

16 SV Kirchanschöring 34 8 8 18 49 : 71 -22 32

17 VfB Durach 34 4 5 25 31 : 76 -45 17

18 TSG Thannhausen 34 2 10 22 30 : 76 -46 16

4 VfB Eichstätt 34 16 9 9 43 : 43 +0 57

1 TSV Dachau 1865 30 18 6 6 70 : 32 +38 60

2 SV Sulzemoos 30 17 7 6 58 : 37 +21 58

3 TSV Eintracht Karlsfeld 30 16 4 10 55 : 34 +21 52

4 TSV Jetzendorf 30 14 9 7 70 : 39 +31 51

5 Türkgücü-Ataspor München 30 14 8 8 65 : 51 +14 50

6 SV Karlshuld 30 13 8 9 47 : 42 +5 47

7 SV Nord-Lerchenau 30 12 9 9 44 : 56 -12 45

8 FC Eitting 30 13 6 11 59 : 46 +13 45

10 TSV Hilgertshausen 30 13 5 12 55 : 53 +2 44

11 VfB Hallbergmoos 30 13 4 13 51 : 45 +6 43

12 TSV Kösching 30 11 6 13 39 : 62 -23 39

13 SpVgg Altenerding 30 10 4 16 37 : 56 -19 34

14 TSV Rohrbach 30 9 4 17 45 : 69 -24 31

15 BC Attaching 30 4 7 19 34 : 68 -34 19

16 TSV Ober-/Unterhaunstadt 30 1 5 24 23 : 66 -43 8

9 VfB Eichstätt II 30 12 8 10 48 : 44 +4 44

2. Mannschaft:

Sp. S U N Tore Diff. Pkt.

Fußball
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Qualifizierte Beratung

für schönen Urlaub!

Ihre Zufriedenheit

ist unsere Motivation!

- EICHSTÄTT · Pfahlstr. 21

Tel. 0 84 21 / 54 06 · Fax 76 12

>>

Treuchtlingen - Weißenburg -
Pappenheim

www.engeler-reisen.de
info@engeler-reisen.de

ENGELER-REISEN

Das neue Reiseprogramm ist da!

35 Jahre

Kompetenz!
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Fußball

1. Mannschaft

2. Mannschaft

Mi. 18.07.2012 18.30 Uhr VfB Eichstätt - SpVgg GW Deggendorf

So. 22.07.2012 17.00 Uhr TSV Schwabmünchen - VfB Eichstätt

Mi. 25.07.2012 18.30 Uhr VfB Eichstätt - SpVgg Landshut

Sa. 28.07.2012 15.00 Uhr TSV Kottern - VfB Eichstätt

Sa./So. 04./05.08.2012 VfB Eichstätt - spielfrei

Mi. 08.08.2012 18.30 Uhr VfB Eichstätt - BCF Wolfratshausen

Sa. 11.08.2012 14.00 Uhr SC Fürstenfeldbruck - VfB Eichstätt

Mi. 15.08.2012 17.00 Uhr VfB Eichstätt - TSV Aindling

So. 19.08.2012 15.00 Uhr SpVgg Unterhaching II - VfB Eichstätt

Sa. 25.08.2012 17.00 Uhr VfB Eichstätt - SSV Jahn Regensburg II

Sa. 01.09.2012 16.00 Uhr SpVgg Hankofen-Hailing - VfB Eichstätt

Sa. 08.09 2012 15.00 Uhr VfB Eichstätt - TSV Gersthofen

So. 16.09.2012 15.00 Uhr SV Wacker Burghausen II - VfB Eichstätt

Sa. 22.09.2012 17.00 Uhr VfB Eichstätt - FC Unterföhring

Sa. 29.09.2012 15.00 Uhr SV Schalding-Heining - VfB Eichstätt

Sa. 06.10.2012 15.00 Uhr VfB Eichstätt - BC Aichach

So. 14.10.2012 15.00 Uhr FC Affing - VfB Eichstätt

Sa. 20.10.2012 15.00 Uhr VfB Eichstätt - 1. FC Sonthofen

Sa. 27.10.2012 17.00 Uhr SB DJK Rosenheim - VfB Eichstätt

RÜCKRUNDE

Sa. 03.11.2012 14.00 Uhr SpVgg GW Deggendorf - VfB Eichstätt

Sa. 10.11.2012 14.00 Uhr VfB Eichstätt - TSV Schwabmünchen

Sa. 17.11.2012 14.00 Uhr SpVgg Landshut - VfB Eichstätt

Sa. 24.11.2012 14.00 Uhr VfB Eichstätt - TSV Kottern

Sa.So. 01./02.11.2012 VfB Eichstätt - spielfrei

So. 29.07.2012 15:00 Uhr VfB Eichstätt II - TSV Allach 09 München

Mi. 01.08.2012 18:30 Uhr VfB Friedrichshofen - VfB Eichstätt II

So. 05.08.2012 15:00 Uhr VfB Eichstätt II - TSV Jetzendorf

So. 12.08.2012 15:00 Uhr TSV Kösching - VfB Eichstätt II

So. 19.08.2012 15:00 Uhr VfB Eichstätt II - VfB Hallbergmoos

Sa. 25.08.2012 15:00 Uhr SV Sulzemoos - VfB Eichstätt II

Terminplan der 1. und 2. Mannschaft:

Marmorwerk

Ludwig Niefnecker GmbH & Co. KG

D-85072 Eichstätt, Westenstraße 101

Telefon: 08421 /9785-0 •Telefax: 08421 /8407

Internet: http:/www.niefnecker.de

E-Mail: Niefnecker-Marmor@t-online.de

Anspruchsvolle Bauherren verwenden

Naturstein
aus dem Naturpark Altmühltal

edel, dekorativ und

auf Dauer wertbeständig.

Werk;

85132Workerzell

PetershöherStraße10

Wir empfehlen

uns als

Lieferant für

Direkt vom Hersteller!

Preiswert und von

bester Sortierung.

Auf Wunsch mit

Montage.

.

Eichstätter Juramarmor

Solnhofener Natursteinplatten

Bunte Marmore, Granite,

Schiefer und dgl
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So. 02.09.2012 15:00 Uhr VfB Eichstätt II - TSV Eintracht Karlsfeld

So. 09.09.2012 14:30 Uhr SV N Lerchenau - VfB Eichstätt II

So. 16.09.2012 15:00 Uhr VfB Eichstätt II - Türkgücü-Ataspor München

So. 23.09.2012 15:00 Uhr SpVgg Feldmoching - VfB Eichstätt II

So. 30.09.2012 15:00 Uhr VfB Eichstätt II - TSV Hilgertshausen

So. 07.10.2012 15:00 Uhr FC Eitting - VfB Eichstätt II

So. 14.10.2012 15:00 Uhr VfB Eichstätt II - SV Karlshuld

Sa. 20.10.2012 15:00 Uhr TSV Allershausen - VfB Eichstätt II

So. 28.10.2012 15:00 Uhr VfB Eichstätt II - ASV Dachau

RÜCKRUNDE

So. 04.11.2012 14:30 Uhr TSV Allach 09 München - VfB Eichstätt II

So. 11.11.2012 14:30 Uhr VfB Eichstätt II - VfB Friedrichshofen

So. 18.11.2012 14:30 Uhr TSV Jetzendorf - VfB Eichstätt II

So. 25.11.2012 14:30 Uhr VfB Eichstätt II - TSV Kösching

Fußball



JFG
Gut, aber nicht sehr gut! So kann man

am ehesten die abgelaufene Saison bei

der JFG Region Eichstätt beschreiben.

Denn wie in den Jahren zuvor fehlten am

Ende bei einigen Teams wieder ein paar

Zentimeter, um das anvisierte Ziel, Meis-

terschaften bzw. Aufstiege zu erreichen.

So muss man sich sowohl in der U-19 mit

einem dritten Platz in der Kreisliga, in der

U-17 mit einem dritten Platz in der

Kreisklasse sowie einem 2. Platz bei der

U-15 zufrieden geben, während die U-13

am Ende wegen eines Punktes an der

Qualifikation für die eingleisige Kreisliga

gescheitert ist. Zumindest kann die U-15

in der nächsten Saison in der eingleisi-

gen Kreisliga spielen, die durch eine

Strukturreform des Bayerischen Fußball-

verbandes nun greift. Dadurch können

sich nun unsere Jungs in dieser Alters-

klasse auch mit Mannschaften aus dem

Freisinger und Erdinger Raum messen.

Sicherlich gibt es in jeder Mannschaft

Gründe und Ursachen, warum es nicht

für ganz vorne gereicht hat: von den Trai-

nern werden Verletzungspech und -sor-

gen, schulbedingte Ausfälle, teilweise

auch Undiszipliniertheiten einzelner

Spieler durch Selbstüberschätzung, das

Infragestellen des Teamspirits ebenso

als Gründe genannt wie mangelhafter

Trainingsbesuch. Davon ausgenommen

sind aber größtenteils auswärtige Spie-

ler, die weitaus regelmäßiger und ge-

wissenhafter zum Training erscheinen

als Spieler aus dem Stadtgebiet Eich-

stätt, die es oft leichter hätten. Dies ist

gerade für die Trainer und Betreuer, die

ebenfalls zu einem großen Teil aus der

Region angefahren kommen, oftmals

sehr ärgerlich. Deshalb richtet sich unser

Appell hauptsächlich an die Spieler, die

es mit dem Training nicht so ernst

nehmen, Beständigkeit und Ausdauer im

Trainingsbesuch walten zu lassen, denn

vor den Preis haben die Götter be-

kanntlich den (Trainings-)Fleiß gesetzt.

Und auch das am Rande bemerkt: Im

Wörterbuch steht das Wort Anstrengung

vor dem Wort Erfolg. Zufrieden können

wir mit dem Abschneiden der zweiten

und dritten Mannschaften sein: vor allem

der erneute Klassenerhalt der U-15/2 in

der Kreisklasse, aber auch der zweite

Platz der U-17/2 sowie der 5. Platz der

U-13/2 waren respektable Saisonergeb-

nisse Zur Zeit läuft wieder fieberhaft die

Suche nach geeigneten und qualifizier-

ten Trainern. Besonders im U-13 Bereich

wird ein großer Trainerstab nötig sein,

werden doch in der kommenden Saison

rund 70 Spieler aktiv sein, die in fünf

Mannschaften am Spielbetrieb teilneh-

men werden. Eine Mannschaft wird da-

bei sicherlich beim Neumitglied der JFG,

der DJK Pietenfeld-Adelschlag trainieren

und spielen. Auch wird eine U-13 Mäd-

chenmannschaft erstmals am Spielbe-

trieb teilnehmen. Darauf sind wir sehr

stolz, dass es uns auch hier gelungen ist,

nach zwei Jahren Aufbauarbeit nun eine

Mannschaft zu konstituieren.

In der jüngsten Vorstandssitzung wurde

die Sache dingfest gemacht: Die DJK

Peitenfeld/Adelschlag wurde als neuer

Stammverein in die JFG (Jugendförder-

gemeinschaft) Region Eichstätt aufge-

nommen. Nachdem die beide Vereine,

sowohl die Mitgliederversammlung der

DJK Pietenfeld als auch die Vorstand-

schaft der JFG dem Beitritt zustimmten,

konnte nun der offizielle Akt vollzogen

werden. So durfte der 1. Vorsitzende

JFG Region Eichstätt, Horst Bacherle,

unter der Anwesenheit der Vertreter aller

Fußball
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Mit uns immer am Ball !!!

Thomas Fentner
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Stammvereine, dem 1. Vorsitzenden der

DJK Pietenfeld/Adelschlag, Norbert Koch

die Aufnahmeurkunde überreichen und

den Verein damit als neues, vollwertiges

Mitglied in der JFG Region Eichstätt

begrüßen. Innerhalb der Vorstandschaft

erhält die DJK Pietenfeld einen Sitz, der

in Person von Ignaz Schiele eingenom-

men wird. Für die JFG bedeutet dies,

dass man sich, nachdem im Juni 2010

die DJK Preith mit in die JFG kam, erneut

breiter aufgestellt hat und weitere Op-

tionen hat, was den Trainings- und Spiel-

betrieb betreffen. Die DJK Pietenfeld/

Adelschlag erhofft sich zum einen, dass

die erfolgreiche Nachwuchsarbeit, die im

U-9 und U-11-Bereich derzeit geleistet

wird, weitergeführt wird und die Spieler

entsprechend ihrem Leistungsvermögen

gefördert werden können. Zum andern

schielt man auf die DJK Preith und er-

hofft sich ähnliche Synergieeffekte. In

dessen Sportheim fand nämlich die Vor-

standssitzung statt und alle konnten ei-

nen regen Besucherverkehr konstatie-

ren, der seit der Kooperation DJK Preith

mit der DJK Eichstätt, aber auch mit der

JFG Region Eichstätt spürbar zu ver-

zeichnen ist. Wolfgang Schneider, der

die DJK Preith innerhalb der JFG vertritt,

Der 1. Vorsitzende der JFG Region Eichstätt, Horst Bacherle, überreicht dem 1. Vorsitzenden

der DJK Pietenfeld/Adelschlag, Norbert Koch die Aufnahmeurkunde. Auf dem Bild sind von

links zu sehen: Michael Sturm (2. Vorsitzender JFG), Thomas Hein (1. Vorsitzender VfB Eich-

stätt), Manfred Schimmer (sportlicher Leiter JFG), Ignaz Schiele (DJK Pietenfeld/Adel-

schlag), Norbert Koch (1. Vorsitzender DJK Pietenfeld /Adelschlag) Horst Bacherle (1. Vor-

sitzender JFG Region Eichstätt), Franz Frühauf (1. Vorsitzender DJK Preith), Gerhard Och-

senkühn (Kassier JFG) SpE-Foto: Edgar Mayer

Fußball
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Werden Sie Mitglied im Fußballförderkreis

des VfB Eichstätt e.V. 1920

Sie fördern mit Ihrer Mitgliedschaft den Fußball im Verein und

ermöglichen gleichzeitig qualifizierte Jugendarbeit.

Sie ermöglichen die Ausweitung der intensiven Betreuung

durch Beschäftigung qualifizierter und motivierter Trainer/Übungsleiter

im Jugendbereich.

Sie ermöglichen die Durchführung von Weiterbildungsmaßnahmen

für Trainer und Übungsleiter.

Sie stärken die Förderung von Talenten im eigenen Verein.

Ansprechpartner: Thomas Hein



18

brachte es auf den Punkt: „Seitdem ist

wieder Leben drin!“ Jugendleiter Edgar

Mayer und der sportliche Leiter der JFG,

Manfred Schimmer, berichteten von der

abgelaufenen Saison, aber auch vom

Sichtungstraining vor 14 Tagen, an dem

erstaunlich viele fußballbegeisterte

Jungs teilnahmen. Auch gaben sie einen

Ausblick auf die kommende Saison

sowie auf den JFG-Regions-Fördercup,

der am 8. September 2012 auf dem

Sportgelände der UNI für U-13 und U-15

über die Bühne gehen wird.

Nachdem im letzten Jahr das Konzept

mit Mannschaften aus der näheren

Region nicht griff, hat man dieses Mal

Mannschaften auch überregional einge-

laden und das Teilnehmerfeld ist bereits

komplett.

So werden Mannschaften wie der FC

Ingolstadt, TSV Weißenburg, TSV Nörd-

lingen, JFG Rain teilnehmen und

sicherlich am zweiten Volksfestsamstag

für ein großes Fußballfest für die Kleinen

sorgen.

Edgar Mayer

U-10 erreicht 4. Platz beim
Juniorenmasters in Nürnberg

16 Mannschaften trafen sich am 13.05. in

Nürnberg zum Juniorenmasters. Unsere

U-10 belegte dabei einen hervorragen-

den 4. Platz und musste nur dem spä-

teren Sieger Greuther Fürth, den Stutt-

garter Kickers sowie dem SSV Reutlin-

gen den Vortritt lassen.

Klangvolle Namen in der Fußballwelt -

und der VfB-Nachwuchs mitten drin!

Man reiste mit gemischten Gefühlen an

und die Nervosität legte sich erst kurz vor

Ende des ersten Vorrundenspiels: Die

U10 erkämpfte sich gegen die Würz-

burger Kickers ein 0:0 und hatte kurz vor

Ende sogar die große Siegchance. Im

zweiten Spiel war erneut großes Kämp-

ferherz notwendig, um die schnellen und

technisch versierten Gegner der TSG

Münsingen in Schach zu halten. Den-

noch geriet der VfB mit 0:1 in Rückstand.

Etwas glücklich gelang dennoch mit dem

Schlusspfiff der viel umjubelte Ausgleich.

Die Entscheidung musste also im letzten

Sieger der Vorrundengruppe D

Gruppenspiel fallen: Gegen den Gast-

geber SG Nürnberg Fürth 1883 hieß es

bereits nach einer Minute 0:1 und es sah

gar nicht nach Zwischenrunde aus. Je-

doch war dieses Gegentor der Wach-

macher für den VfB und es ergaben sich

zahlreiche Chancen - am Ende stand es

3:1 (das 4:1 fiel Millisekunden nach der

Schlusssirene und wurde nicht gewer-

tet).

Mit dem Erreichen der Zwischenrunde

war man im VfB-Lager hochzufrieden -

alles weitere sollte nur die Krönung eines

erfolgreichen Tages sein. Doch davon

wusste man zu diesem Zeitpunkt noch

nichts. Aber der Reihe nach: Erster Geg-

ner war der TSV 1860 Weißenburg mit

seiner gewohnt starken Jugendarbeit. In

einem guten E-Jugendspiel setzte sich

der VfB letztlich verdient mit 1:0 durch -

auf einmal war die Chance zum Weiter-

kommen da. Gegen den SSV Reutlingen

hatte man sich viel vorgenommen und

wurde bitter ausgekontert: Die Hoffnun-

gen nach dem 1:2-Anschlußtreffer durch

Torgarant Ole Below waren schnell ver-

flogen, am Ende hieß es 1:5. Gegen den

Qualifikation für das Halbfinale

Fußball

LANDBÄCKEREI

KONDITOREI

Am Haselberg 1

85072 Eichstätt-Landershofen

Telefon 0 84 21 /9 88 30

Fax 0 84 21 / 9 98 80
Das

Kartoffelrestaurant

Eichstätt · Sollnau 6 · Industriegebiet · Tel. 0 84 21 /90 98 -0

Frische und Qualität durch eigene Schlachtung

M
ETZGEREIMICHAEL

BILDHAUER UND STEINMETZMEISTER

HEIDINGSFELDER WEG 88

85072 EICHSTÄTT

TEL. (0 84 21) 49 88 · FAX (0 84 21) 8 04 39

RUPERT FIEGER

KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG IN ALLEN

MATERIALIEN

INDIVIDUELLE GRABMALE NACH EIGENEN

ENTWÜRFEN

RESTAURATION
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cheidung erst im Elfmeterschießen:

Dabei hatte Greuther Fürth das glück-

lichere Ende für sich.

Nach einem langen Tag ging es mit dem

hervorragenden 4. Platz heim nach Eich-

stätt - ein toller Erfolg und eine tolle Er-

fahrung für die Spieler.

Mit von der Partie:

Nicolas Hein, Kristian Edl, Jerry Hausler,

Furkan Caliskan, Emil Schiekofer,

Maximilan Becker, Ole Below und Noah

Stöckl.

Betreuer:

Tom Kerscher und Florian Rehrl

TSV Fischbach gab es abschließend ein

gerechtes 1:1 und da der direkte Ver-

gleich gegenüber dem TSV Weißenburg

für den VfB sprach, stand man über-

raschend aber verdient im Halbfinale!

Dabei konnte der VfB „große Namen”

hinter sich lassen, neben den Würz-

burger Kickers u.a den ASV Naumarkt

oder Jahn Regensburg

Die großen Zeiten der Stuttgarter Kickers

liegen zwar in einer Zeit, die die U10-

Spieler des VfB nicht kennen, aber es

wurde ihnen schnell klar, dass hier ein

Traditionsclub mit Spitzennachwuchs-

arbeit am Start war. Entspre-

chend ängstlich gingen sie ins

Spiel und trotz eigenem Anstoß

dauerte es keine 10 Sekunden

bis zum 0:1. Damit hatten sich

die Befürchtungen der Spieler

bestätigt, gegen die die Betreuer

vorweg vergeblich kämpften: Es

brachen alle Dämme und am En-

de hieß es 0:8. Viel Aufbauarbeit

gab es anschließend zu leisten,

um die Jungs nochmal für das

Spiel um den dritten Platz zu

motivieren. Die Körpersprache

war eindeutig, zumal es erneut

gegen den SSV Reutlingen ging,

der sich Greuther Fürth im

zweiten Halbfinale geschlagen

geben musste. Erschwerend

kam hinzu, dass dem VfB nur

noch 7 Spieler zur Verfügung

standen (Furkan hatte sich „et-

was eingefangen” und konnte

nicht mehr spielen). Die ver-

bliebenen 7 kämpften beherzt,

aber es war nicht mehr drin als

ein 0:2. Im Finale fiel die Ents-

Lehrstunde im Halbfinale

Fußball
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E-1 schlägt FC Ingolstadt

Was für eine Frühlingsrunde! Unser E-1-

Team war eine der dominierenden

Mannschaften in der Topgruppe und

schloss die Runde mit 6 Siegen aus 7

Spielen punktgleich mit dem FC Ingol-

stadt und dem TSV Mailing-Feldkirchen

ab. Gratulation (auch zur besten Abwehr

- der VfB kassierte die wenigsten Gegen-

treffer)! Auf den nächsten „Verfolger” FC

Gerolfing betrug der Vorsprung schon 8

Punkte. Einige trauerten zumindest kurz

der äußerst unglücklicken 1:2-Niederlage

in Mailing nach, schließlich hätte man die

Runde auch ungeschlagen abschließen

können und war in Mailing überlegen -

einzig und allein die Chancenauswertung

war katastrophal. Vielleicht war es aber

auch der Dämpfer zur richtigen Zeit.

vorne von links: ballsicher und blitzschnell und kein Mädel: Linus Burger; Dauerläufer, Motor

und Antreiber: Vitus Becker; mit Torriecher (auch in unmöglichen Momenten) Niklas Walter;

beidfüßiger Flügelflitzer mit Drang zum Tor: Noah Stöckl; echtes Mädel - aber nicht beim

Fußball - mit gutem Auge und sicherem Passspiel: Maxine Hausler; geht gern und schießt

gern ins Tor: Vollstrecker Ole Below,; „mit Hirn und Auge”: Abwehrschef Jonathan Bittlmayer;

knallharter Verteidiger: Florian Wagner; auf jeder Position einsetzbar, sicherer Rückhalt mit

Blitzraktionen: Kilian Schneider, hinten von links: Tom Kerscher, Florian Rehrl, Helmut Wot-

schka und der vom Spiel total erschöpfte „Hudler” Herbert Stampfer muss sich nach dem

packenden Spiel am Tor festhalten.

Höhepunkt am letzten
Spieltag: Nach 0:3-Rückstand
4:3-Sieg gegen FC Ingolstadt

Belohnt haben sich „die Jungs und das

Mädel” für die tolle Runde selbst: Großer

Kampfgeist gepaart mit „nie Aufgeben”

(bei den Erwachsenen würde man wohl

von unbedingtem Siegeswillen sprechen)

wandelten einen 0:3-Rückstand in einen

4:3-Sieg. Zu Beginn waren die Räume im

Mittelfeld für die „Schanzer” viel zu groß

und ehe dem Team die Schlüsselauf-

gaben klar wurden stand es nach einer

Viertelstunde schon 0:3. Manche be-

fürchteten schon ein Debakel. Doch un-

sere Truppe kämpfte und konnte die

Anweisungen der Trainer umsetzen und

wurde belohnt: Nikki Walter hatte einen

hervorragenden Tag erwischt und traf vor

Fußball
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der Pause zwei Mal, Linus Burger gelang

der vielumjubelte Ausgleich ebenfalls

noch vor der Pause. In der zweiten

Halbzeit setzte unser Nachwuchs die

Vorgaben hervorragend um: Der FCI

rannte vergeblich Richtung VfB-Tor, die

Abwehr stand kompakt und somit war am

16er Schluss. Die größeren Chancen

hatte ebenfalls der VfB: Schnelle Gegen-

stöße brachten die Ingolstädter Defen-

sive immer wieder in Schwierigkeiten

und Mitte der zweiten Halbzeit wurde

eine Konter mustergültig zu Ende ge-

spielt und Nikki krönte seine Leistung mit

dem 4:3-Siegtreffer.

Insgesamt also eine sehr erfolgreiche

Frühlingsrunde! Entscheidend für die

Trainer war eine Weiterentwicklung der

Mannschaft und diese ist gelungen. Die

positiven Rückmeldungen von Eltern,

Zuschauern und eben auch der gegne-

rischen Betreuer unterstreichen diese

Entwicklung - und ist zugleich das große

Lob an die Mannschaft. Macht weiter so

mit viel Freude, Lernbereitschaft und

Kämpferherz und ihr werdet noch viele

große Momente erleben!

Einen Tag vor Ferienende hieß es für die

U-11 früh aufstehen: Bereits um 7.15 Uhr

war Abfahrt nach Wolfratshausen zum

Landesligacup der Kleinfeldmannschaf-

ten. Beste Platzverhältnisse im Isar-Lois-

ach-Stadion (einer Anlage, von der wir

VfBler und alle anderen Eichstätter Fuß-

baller leider nur träumen können) konn-

ten zu einem großen Teil über das nass-

kalte Wetter hinwegtrösten, ebenso der

Auftritt unserer U-11: Engagiert und mit

viel Einsatz kämpften unsere Jungs und

es ging äußerst knapp her. Einem etwas

zaghaften Auftakt gegen den SV Kirch-

anschöring (0:0 gegen den späteren

Gruppensieger; „da war wesentlich mehr

drin!”) folgte ein hochverdienter 1:0-Er-

folg über den TSV Eching. Anschließend

hätte ein Unentschieden für den Halb-

finaleinzug gereicht. Äußerst unglücklich

musste man aber eine Niederlage gegen

den SV Pullach hinnehmen, wobei sogar

der Schiedsrichter gratulierte: „Wahn-

sinn, ein Superspiel!”. Unserem 1:0 folg-

te relativ schnell der Ausgleich und dann

ging es hin und her, gute Chancen auf

beiden Seiten. Nach dem zweiten Pfos-

tentreffer in den letzten 5 Spielminuten

war unser junger Trupp so konsterniert,

dass er für einen Augenblick vergaß,

dass das Spiel weitergeht - und das

nutzten die Pullacher clever aus. Somit

waren wir mit Pullach punktgleich und

unglücklicherweise zählte der direkte

Vergleich: Pullach im Halbfinale. Im Spiel

im Platz 5 fehlte die Konzentration ein

wenig, so dass gute Gelgenheiten

ungenutzt blieben und aussichtsreiche

Konter nicht clever zu Ende gespielt

wurden. So siegte der TSV Landsberg

mit 2:1.

Sieger wurde verdientermaßen der SC

Fürstenfeldbruck vor dem TSV Schwab-

münchen, Pullach und Kirchanschöring.

Platz 7 und 8 gingen an den TSV Eching

und den Gastgeber BCF Wolfratshau-

sen.

Einstimmiges Trainerfazit: „Tolles Turnier

und Kompliment an die Spieler, die dabei

waren.” Und in einer Sache war man sich

auch einig: „Wenn das komplette Stamm-

team dabei gewesen wäre hätten wir um

den Sieg mitspielen können.” Der Weiße

Sonntag und die damit verbundene Erst-

kommunion vieler Geschwister der U-11-

Spieler ließ das halbe E-1-Team aus-

fallen.

Darum danke und Kompliment an dieje-

nigen, die eingesprungen sind!

Wir haben, was Ihr Herz begehrt:

HAUSFELDER
Schuhe + Sport Nur ein paar Schritte

Eichstätt, Pfarrgasse 2 vom Domplatz

beispielhaft für Auswahl

Mode

Qualität

Beratung

Also hereinspaziert!

I N T E R N AT I O N A L

S P O R T S

VERKEHRSBETRIEBE GmbH

Industriestraße 32

85072 Eichstätt

Telefon (0 84 21) 97 21 -0

Telefax (0 84 21) 97 21 -33

Regionalverkehr
Ommnibusvermietung

Ommnibusreisen
Gruppenreisen
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Florian Rehrl

vorne von links: Furkan, Emil, Osman, Ole, Joni, Kili, Linus, Niki; hinten: Tom, Flo, Helmuth

SpE-Fotos: Florian Rehrl

Wir bedanken uns bei

– der für die Anfertigung unseres neuen Rednerpul-

tes

– für die Unterstützung bei VfB Sommerfest durch die

Hüpfburg und wegen der jahrelang treuen Zusammenarbeit mit Peter Schöp-

fel

– der für den „Getränkegutschein”

– den für die Getränke bei der Ab-

schlussfeier

– dem für die großzügige Unterstützung wäh-

rend der vergangenen und kommenden Saison

– für die Ausstattung der Zweiten Mannschaft

Schreinerei Reuder

Container Schöpfel

Volksbank-Raiffeisenbank Bayern Mitte

Brauereien Hofmühl und Gutmann

Westpark-Einkaufszentrum

artenativ Innenausbau

Inserieren auch Sie im VfB-Sport-Echo!

Fußball

Würth beweist es seit über 65 Jahren: Hoch hinaus kommt man vor allem mit Bodenständigkeit. 

Die Ärmel hochkrempeln und anpacken. Saubere Arbeit abliefern. Topqualität. Für uns ist das 

mehr als ein markiger Spruch. Es ist Teil unserer Philosophie.

Adolf Würth GmbH & Co. KG  ·  74650 Künzelsau  
T +49 7940 15 -0  ·  F +49 7940 15 -1000  ·  info@wuerth.com  ·  www.wuerth.de

FLEISS. FAIRNESS.QUALITÄTSARBEIT.

„Westentreff“
Westenstraße 141

Telefon/Fax (08421) 907057
85072 EICHSTÄTT

Markt Pollenfeld
HafnerWeg1

Telefon (08421) 80459
85131 POLLENFELD

Markt Schernfeld
Am Gewend 5

Telefon (08422) 988683
85132 SCHERNFELD

Wir schleifen für Sie:

Kreissägeblätter CV und

Widia, Bandsägeblätter,

Hobelmesser bis 80 cm

KIRSCHNER
Schärfdienst

Sollnau 22, Eichstätt

Inserieren auch Sie im VfB-Echo!!!

Hier könnte Ihre

Anzeige

stehen!!
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Volleyball

Dankeschön

Dank der großzügigen Unterstützung von

MEMA-Keramik (Marion Hilgart und Ma-

ria Emslander-Haugg) konnten sich die

Mädchen der C-Jugend mit neuen Trai-

ningsanzügen ausstatten. Das wird

sicher ein guter Einstieg in die neue

Runde.

Auf dem Bild sind zu sehen:

Vorne: Maria Emslander-Haugg, Michaela Mayer, Katharina Philipp, Pauline Kraus, Sophia

Braun, Carmen Schneider, Daniela Meyer; Hinten: Maria Habisch, Sara Draghinda, Johanna

Haugg, Michaela Bittl, Lara Becker, Leoni Brandl, Daniela Heß SpE-Fotos:Andrea Hoke

Ausflug in den Beilngrieser
Klettergarten

Unsere C-Jugend unternahm Ende Juni

einen Ausflug in den Klettergarten um

ihre Koordination, Kondition, Geschick-

lichkeit und das Zusammengehörigkeits-

gefühl zu schulen.

Nach zweieinhalb Stunden begeistertem

Klettern stürzten wir uns alle anschlie-

ßend in das kühlende Wasser der Kratz-

mühlseen.

Nach einer kurzen Grillpause wurden die

Kenntnisse im Volleyball zusammen mit

den Mädchen der A-Jugend in unserer

Halle weiter ausgebaut. Dafür nahmen

sich die Mädchen zwei Stunden Zeit.

Vielen vielen Dank an euch aus der A-

Jugend.

Als Highlight stand zum Abschluss noch

die Übernachtung in unserer Turnhalle

an.

Am nächsten Tag gings gleich früh raus

zum Joggen und Kneipen in der Altmühl.

Als Abschluss des Events wurden noch

viele Butterbrezen und Nutellasemmeln

gefrühstückt. Ende war um 10:00 Uhr

nach einer Volleyballeinlage.
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naturstein & parkett

Eichstätt:

Ingolstadt:

Weißenburger Straße 13

Öffnungszeiten:

Do 09:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00 und nach telefonischer Vereinbarung

Tel.: 08421 - 93 74 500

Fax.: 08421 - 93 74 502

Friedrichshofener Straße 1n

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 09:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00, Sa 09:00 - 13:00

Tel.: 0841 - 98 17 490

Fax.: 0841 - 98 17 491

Inserieren

auch Sie

im

VfB-Echo!!!

Hier

könnte Ihre

Anzeige

stehen!!



28

Eine Nacht…..

Nach den langen Umbauarbeiten in un-

serer Trainingshalle war es endlich

wieder möglich, eine Volleyballnacht für

die E- und D-Jugend zu veranstalten.

Diesmal hatten die Eltern die Möglich-

keit, sich die Kunst des Volleyballspie-

lens beibringen zu lassen.

Nachdem die Mädels mit ihren Eltern in

Gruppen eingeteilt wurden, hieß es zu-

erst einmal „aufwärmen“. Dabei kamen

die Eltern schon mal ganz schön ins

Schwitzen!

Anschließende wurde ihnen von ihren

Kindern gezeigt, wie man ordentlich bag-

gert, pritscht und den Aufschlag übers

Netz bringt. Dabei durften die Mädels

selbst Trainer sein.

Zum Ende der „Trainerstunde“ wurden

insgesamt 4 Mannschaften gebildet.

Diese bestanden jeweils aus Mädchen

und ihren Eltern. Die Mannschaften

mussten jetzt in einem Match zeigen,

was sie gelernt hatten. Das machte allen

so Spaß, dass die geplanten 1½ Stunden

bei weitem nicht ausreichten.

Auch das Frühstück mussten sich die

Mädchen redlich verdienen. Erst nach

einem „Warm-Up“ durfte sie sich auf das

Frühstück freuen.

Aus den nächtlichen Gesprächen und

Erzählungen war zu erkennen, dass

dieser Abend den Kindern zusammen mit

ihren Eltern sehr viel Spaß brachte.

Vielen Dank an die Eltern, die sich dafür

die Zeit nahmen.

Vielen Dank auch an meine Mädels Lara,

Kathi, Myriam und Sandra.

Vielen Dank für eure Unterstützung (die

wie vielte Nacht war das jetzt schon für

euch??)

Redaktionsschluss für

Ausgabe 3-2012

Sonntag, 30. September 2012

Volleyball

Andrea Hoke
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Volleyballdamen gewinnen
Kreispokal 2011/2012

Bereits zum 2. Mal nach 2004 holen die

Volleyballerinnen des VfB Eichstätt er-

neut den Kreispokal.

Unter 15 Mannschaften des Kreises Obb

Nord können unsere Damen um Trainer

Philipp Wesner alle 4 Runden für sich

entscheiden und gewinnen verdient den

Pott im Finale mit 3:1-Sätzen gegen den

TSV Kösching.

In der ersten und zweiten Runde des

Kreispokals hatte man es mit dem TSV

Reichertshausen (3:0) und der zweiten

Mannschaft des MTV Ingolstadt (3:1)

noch mit leichteren Gegnern aus der

Kreisliga zu tun und so konnten wir uns

jeweils klar und deutlich durchsetzen.

Im Halbfinale stand man dann dem

künftigen Bezirksligaaufsteiger aus Pfaf-

fenhofen gegenüber, den man in der Liga

noch mit 1:3 und 2:3 jeweils knapp un-

terlegen war. In einem spannenden Po-

kalfight in der Schottenau-Schulturnhalle

drehten die Damen des VfB Eichstätt

dann des Spieß um und gewannen über-

raschend aber verdient mit 3:2-Sätzen

und qualifizierten sich für das Pokalfi-

nale.

Im Kreispokalfinale wartete dann der Ta-

bellenzweite der Bezirksklasse, der TSV

Kösching auf den VfB.

Auch gegen diesen starken Gegner

musste man in den Ligaspielen noch der

kürzeren ziehen und verlor beide Begeg-

nungen mit 1:3-Sätzen. Doch im Pokalfi-

nale wollten unsere Mädels unbedingt

den „Pott“ und gewannen letztendlich mit

3:1-Sätzen souverän das Spiel und krön-

ten neben dem 3. Tabellenplatz in der

Bezirksklasse Obb Nord die sehr erfolg-

reiche Saison 2011/2012.

Als Aufsteiger 3. Tabellenplatz
in der Bezirksklasse Obb Nord

Nach dem Titel als Kreisligameister in

der Saison 2010/2011 und dem damit

verbundenen Wiederaufstieg in die Be-

zirksklasse waren alle sehr gespannt,

wie sich die Mannschaft um Trainer

Philipp Wesner schlagen wird. Dass am

Ende ein souveräner 3. Tabellenplatz mit

26:10-Punkten zu Buche steht, war nach

anfänglichen Startschwierigkeiten (4:8

Punkte nach 3 Spieltagen) nicht zu er-

warten. Doch die Volleyballdamen stei-

gerten sich von Spiel zu Spiel und hatten

sich immer besser eingespielt. Auch die

Umstellung auf einen Libero in der

Annahme und Abwehr hat das gesamte

Spiel der VfB Damen stabilisiert. So ge-

wann man in den folgenden 6 Spieltagen

dann 11 von 12 Spielen (22:2 Punkte)

und kletterte ab Saisonende auf Tabel-

lenplatz 3. Lediglich dem Bezirksklas-

senmeister MTV Pfaffenhofen und dem

Tabellenzweiten TSV Kösching unterlag

man in beiden Begegnungen.

Da der TSV Kösching auf sein Recht zur

Teilnahme an der Relegation zur Be-

zirksliga verzichtete, hatten wir dann

unverhofft sogar noch die Möglichkeit an

der Bezirksliga kurz zu „schnuppern“.

Aber bei der Relegation am 21.04. in

Eichstätt hatte man nach dem 0:3 gegen

den ASV Dachau schnell erkannt, dass

man für die Bezirksliga noch nicht

konstant in der Annahme und vor allem

noch nicht „clever“ genug ist. Auch gegen

TSV Herrsching, den späteren Absteiger

aus der Bezirksliga, war man eigentlich

besser, aber verlor nach der 1:0-Satz-

führung dann doch klar mit 1:3-Sätzen.

Im letzten Spiel schlug dann der ASV

Dachau des TSV Herrsching mit 3:1 und

steigt damit in die Bezirksliga auf.

Volleyball
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Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle

1. MTV Pfaffenhofen 18 51:15 34:2 1549:1158

2. TSV Kösching 18 48:13 30:6 1427:1183

4. DJK Ingolstadt 18 39:24 22:14 1374:1176

5. TSV Pförring 18 33:33 20:16 1381:1363

6. VfB Hallbergmoos 18 31:39 16:20 1394:1560

7. SG Moosburg 18 22:43 12:24 1300:1491

8. SV Eitensheim 18 25:43 10:26 1366:1465

9. TuS Oberding 18 22:46 8:28 1344:1483

10. SSV Schrobenhausen 1 18 13:53 2:34 1083:1530

3. VfB Eichstätt 18 46:21 26:10 1507:1316

Abschlusstabelle DAMEN Bezirksklasse Obb Nord

Jürgen Kätzlmeier

Wir unterstützen den VfB Eichstätt!

85072 Eichstätt, Tel.(0 84 21) 30 66Adalbert-Stifter-Weg 3,

Container
Service

Werde auch Du Mitglied beim VfB Eichstätt!

Volleyball
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„Gemeinsam sind wir stark” - Jeden Freitag von 8.30 - 9.30 Uhr und mittwochs von

18.00 - 19.00 Uhr im Gymnastikraum DJK: Wirbelsäulengymnastik

SpE-Foto:

Gudrun

Eigenmann

Turnen
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Muttertagsausflug der
Gymnastik-Damen
nach Bad Dürkheim
Wie jedes Jahr wurden wir beim ersten

Halt in Hohenwart von unserer lieben Elfi

mit frischen Brez´n, Käse und einem Pic-

colo versorgt.

So gestärkt ging es weiter nach Michel-

stadt, einem verträumten Städtchen im

Odenwald. Nach einem Rundgang vorbei

an den originellsten Fachwerkbauten

Deutschlands ging es über die Odenwald-

Bergstraße in die Niebelungenstadt

Worms, wo uns die Stadtgeschichte mit

Kaisern, Königen, die Niebelungen und

der einzigartige Kaiserdom faszinier-

ten.

Weiter ging es in die Pfalz in das von

Weinbergen umgebene Bad Dürkheim.

Hier konnten wir am Abend am reich-

haltigen Buffet dinieren und den Tag har-

monisch ausklingen lassen.

Der zweite Tag führte nach einem aus-

giebigen Frühstücksbuffet auf die

Spuren von Kaiser Barbarossa nach

Bad Wimpfen, der größten Kaiserpfalz

nördlich der Alpen. Interessant war

dann der Besuch von Heilbronn, das

1281 selbstständig wurde und das

Stadtrecht erhielt. Hier befindet sich in

630 m Tiefe ein Salzstollen, von dem

auch Bad Reichenhall mit Salz ver-

sorgt wird. Durch die Zerstörung im

Zweiten Weltkrieg sind leider keine

Fachwerkhäuser mehr erhalten. Wahr-

zeichen ist die Kilianskirche mit dem

Hochaltar von Hans Seyler, berühmte

Personen und Künstler wie Götz von

Berlichingen, Theodor Heuss, Mark

Twain, Friedrich Schiller, Goethe u.v.a.

hielten sich in der Stadt auf.

Nun ging es nach zwei interessanten

Tagen mit schönem Ausflugswetter

wieder zurück nach Eichstätt.

SpE-Foto: Gerda Durst
Anneliese Kaupa

Turnen
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VfB-Sommerfest -

ein großer Hit!

Anfang Juli feierte der VfB Eichstätt bei

wunderbarem Wetter sein traditionelles

Sommerfest.

Hatte es in der Früh noch fast nach Ab-

sage ausgesehen, so konnten wir ab

Mittag bei strahlendem Sonnenschein

unser Sommerfest feiern. Die Abtei-

lungen hatten ein umfangreiches Pro-

gramm auf die Beine gestellt. Hunderte

Vereinsmitglieder, Freunde, Gönner,

aber auch viele Eichstätter nutzen das

wunderbare Wetter aus und besuchten

das Fest.

So konnten die Kinder & Jugendlichen

bei der Kinderolympiade unterschied-

lichste Disziplinen durchlaufen, beim

Streetsoccerturnier waren die Jungs in

Ihrem Element. Die Volleyballer boten

packende Spiele, bei denen jeder-

mann mitspielen durfe. Für die ganz

Kleinen war natürlich die Riesenhüpf-

burg der absolute Renner. Die Ein-

radfahrer luden jeden ein, es selbst

einmal auszuprobieren und begeisterten

dann mit einer mitreißenden Showein-

lage.

Die Jugendabteilung hat mit ihrer Saft-

Cocktailbar alle Hände voll zu tun bei den

heißen Temperaturen.

Die Eichstätter Creperie Hensel ließ es

sich nicht nehmen, die kompletten Ein-

nahmen direkt zu 100 % an die VfB

Jugend zu spenden. VIELEN DANK!!!

Ich möchte mich bei allen bedanken, die

dazu beigetragen haben, dass unser

Sommerfest das wurde, was der Name

aussagt: EIN SOMMERFEST! Wir sehen

uns 2013!
Thomas Hein

Inserieren auch Sie im

VfB-Echo!!!

Hier

könnte Ihre

Anzeige

stehen!!

Verein
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SpE-Fotos: Franz Stur



Verein

36

Joe und Mona Rudingsdorfer -
Wirtsleut´ des VfB-Sportheims seit 2010

Fragen: Katrin Strasser & Mirjam Hein

Beim Vereinsheim ist das Konzept schon da - du musst dich auf die Leute einstellen,

die immer schon dahin gehen.

Im Vereinsheim kann es schon mal spontan später werden, das ist ganz klar und da

haben die Gäste ein Recht darauf. Andererseits fehlt mir die Möglichkeit zu planen,

weil von den 1100 VfB-Mitgliedern wenige regelmäßig kommen..

Schön war, dass ich von Anfang an der Joe war - da habe ich mir andersrum mit den

Namen schon schwerer getan!

Wenn es ein Gerücht gibt, und wenn es auch nur ein neuer Spieler ist, dann kommen

alle her um mich zu fragen. Die kommen als Neugierige, die glauben alle, der Joe

muss das doch wissen, der ist doch immer da.

Und wenn nachmittags ein Spiel ist, dann kommen die Leute schon sehr früh, da

spürst du „die Ruhe vor dem Sturm“. Alle wuseln rum, alle sind angespannt.

Ich war vorher gar kein Fußballfan. Inzwischen interessieren mich sogar Bundesliga-

spiele, aber natürlich vor allem der VfB - wie stark die Gegner der nächsten Saison

sind, das habe ich schon gegoogelt.

Da fällt mir spontan die Saisonabschlussparty der 2. Mannschaft ein. Ich habe eine

80er Jahre Party-Hit CD aufgelegt, da kam ein Lied bei dem es um Sangria ging. Auf

einmal war klar: Hopp, wir machen jetzt Sangria! Aber worin? Ohne Plan haben wir

einen Eimer zusammengemischt mit allem was da war und ein kleingeschnittener

Wasserschlauch ersetzt die Strohhalme…da haben wir lange gebraucht und ziemlich

viel Luft getrunken. Das war ein toller Abend.

Currywurst geht immer. Und die 2. Mannschaft ist immer für Putenschnitzel zu haben.

Joe, worin siehst du den Unterschied zwischen einer „normalen“ Gastronomie

und einem Vereinsheim?

Wann spürst du besonders, dass deine Gaststätte ein Vereinsheim ist?

Was ist deine persönliche Verbindung zum VfB?

Jetzt mal aus dem Nähkästchen geplaudert - gibt es ein besonders lustiges

Erlebnis aus dem Vereinsheim zu berichten?

Was essen die Fußballer gerne?

Verein
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Wenn du eine VfB-Wurst kreieren würdest, was wäre da drin?

Vereinsleben sind ja nicht nur die Fußballer. Wie schaffst du es, auch andere

Vereinsmitglieder anzusprechen?

Zum Schluss noch eine Frage an Biene, Eurer Dackel-Dame. Biene: Gib uns mal

ein Zeichen - auf welchem Platz landet der VfB in seiner ersten Bayernliga-

Saison?

(sofort, ohne Nachdenken) Knoblauch und Paprika, also würzig und mit Pepp.

Darf ich da schon mal ein bisschen Werbung machen?

Ostersonntag hole ich eine Gruppe, die heißt Zillertal-Sound. Die werden hier unten

am VfB-Platz in einem Zelt spielen. Das ist vielleicht nichts für unsere Fußballer, aber

für alle anderen. Ich weiß gewiss, dass ich da draufzahle, aber ich finde das sehr

wichtig.

Da sind natürlich auch Nicht-VfBler eingeladen.

Biene wackelt viermal mit dem Schwanz. Interpretation dieser Reaktion bleibt dem

Leser überlassen!

SpE-Foto: Mirjam Hein



Herzlichen Glückwunsch

zum 50. Geburtstag:

zum 60. Geburtstag:

zum 65. Geburtstag:

zum 70. Geburtstag:

zum 75. Geburtstag:

zum 76. Geburtstag:

zum 79. Geburtstag:

zum 80. Geburtstag:

zum 81. Geburtstag:

zum 82. Geburtstag:

06. Juli Willibald Schödl jun.

18. Juli Irmgard Hogl

01. August Christine Höcht

12. September Caterina Tomei

24. September Andreas Schön

12. Oktober Sabine Schneider

02. Juli Werner Schön

20. August Monika Schmatloch-Kaschny

19. September Erich Neumeyer

25. September Gerhard Schuster

04. Oktober Werner Eberhart

11. Oktober Manfred Isl

04. Oktober Xaver Ziller

11. Oktober Gerd Graubmann

20. Oktober Gabriele Fink

31. Juli Michael Karl

20. Juli Maria Lindner

02. August Kreszentia Hausfelder

20. August Karl Wotschka

01. Oktober Frieda Späth

08. Oktober Kaspar Spiegl

02. Juli Amanda Kölle

19. Juli Martin Friedl

31. Juli Otmar Buchberger

18. August Leopold Kettner
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Inserieren auch Sie im VfB-Sport-Echo!
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Am Sportplatz 8, 85072 Eichstätt - Telefon und Fax: 08421 / 3892

VfB Eichstätt 1920 e.V.

vfb-eichstaett@web.de · www.vfb-eichstaett.de

Vorstandschaft

Abteilungen

besondere Aufgaben

1. Vorstand Thomas Hein 08421 / 9 37 81 21 vorstand@vfb-eichstaett.de

2. Vorstand Oliver Lechner Privat:. 08458 / 98 73

Büro: 08421 / 97 69 0 o.lechner@vfb-eichstaett.de

Schatzmeister Roland Püschel - kassier@vfb-eichstaett.de

Geschäftsführer Georg Rohauer 08421 / 7070059

Fax: 08421 / 3892 eichstaett.de

Jugendleitung Fred Pfaller 0172 / 97 23 419 jugendleiter@vfb-eichstaett.de

Fußball Axel Nerb 0162 / 25 37 062 fussball@vfb-eichstaett.de

Jugendfußball siehe: Jugendleitung Fred Pfaller

Volleyball Jürgen Kätzelmeier 08421 / 2331 juergen.kaetzelmeier

@klinikum-ingolstadt.de

Turnen Anita Vogl 08421 / 2321 anita.vogl.@web.de

Einrad Jutta Kleesattel 08421 / 89473 j.kleesattel@gmx.de

GyVoFu Karl Fink 08421 /5511 -

Faustball Georg Rohauer 08421 / 3892 -

Badminton Max Kölle 08421 / 4952 -

Beisitz Jugend Schagg Zieglwalner 0170 / 44 58 455 schagg@online.de

Beisitz Volleyball Renate Rudingsdorfer 08421 / 1563 fam.rudingsdorfer@freenet.de

Beisitz Fußball Sepp Schiebel 08421 / 4626 schiebel21@freenet.de

Freizeit Norbert Hell 08421 / 5227

Werbung siehe: 1. Vorstand Thomas Hein

Sport -Echo Franz Stur 08421 / 2957 franzstur@online.de

Sportheim Josef Rudingsdorfer 08421 / 7205 wirt@vfb-eichstaett.de

geschaeftsfuehrer@vfb-
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